
 

Lösungen: 

1. a) 𝐿 = 𝜇0 ∙ 𝜇𝑟 ∙
𝑁2∙𝐴

𝑙
= 𝜇0 ∙ 360 ∙

(500)2∙5∙10−4𝑚2

0,2𝑚
= 0,283𝐻 

 b) ∆𝐼 =
∆𝑈

𝑅
=

15𝑉

20𝑂ℎ𝑚
= 0,75𝐴 𝑈𝑖𝑛𝑑 = −𝐿 ∙

∆𝐼

∆𝑡
= −0,283𝐻 ∙

0,75𝐴

0,1𝑠
= −2,12𝑉 

 c) ∆𝑡 =
𝐿

𝑈𝑖𝑛𝑑
∙ ∆𝐼 =

0,283𝐻

110𝑉
∙ 0,75𝐴 = 1,9𝑚𝑠 

2. a) 𝐿 = |𝑈| ∙
∆𝑡

∆𝐼
= 30𝑉 ∙

3∙10−3𝑠

0,2𝐴
= 0,45𝐻 

 b) 𝜇𝑟 =
𝐿∙𝑙

𝜇0∙𝑁
2∙𝐴

=
0,45𝐻∙0,04𝑚

𝜇0∙(500)
2∙8∙10−4𝑚2 = 71,6 

3. a) ∆𝐼 =
∆𝑈

𝑅
=

50𝑉

350𝑂ℎ𝑚
= 0,143𝐴  𝐿 = |𝑈| ∙

∆𝑡

∆𝐼
= 80𝑉 ∙

5∙10−3𝑠

0,143𝐴
= 2,8𝐻 

 b) die äußere Spannung und die Selbstinduktionsspannung heben entgegengesetztes Vorzeichen. 

  Die Gesamtspannung ist kleiner als die Zündspannung der Glühlampe. 

4. (1) und (2) haben den gleichen Widerstand, da die maximale Stromstärke gleich ist: 

 Der Widerstand der Spule (3) ist größer, da die Stromstärke kleiner ist. 

 Die Induktivität der Spule (1) ist größer als bei Spule (2), weil der Anstieg der Stromstärke langsamer 

 erfolgt. 

 (Die Induktivitäten von (2) und (3) könnten etwa gleich sein) 


